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An(ge)dacht - Zwischen den Zeiten

Liebe Leser:innen unseres 
Gemeindebriefs, 

Sie halten gerade die letzte Ausgabe 
unseres Emmaus-Gemeindebriefs in 
Händen – eine letzte Ausgabe, bevor 
mit der Gemeindefusion etwas Neues 
beginnt. Unsere Emmaus-Gemeinde 
steht damit in einer ganz besonderen 
Zwischenzeit, einem Moment der 
Pause und des Übergangs. 
Und vielleicht ist es wie beim Atmen: 
Denn Atem besteht eigentlich aus 
vier Abschnitten: Ein – Pause – Aus 
– Pause. Wir denken oft, es gehe 
nur ums Ein- und Ausatmen. Aber 
erst durch die Pausen zwischen 
den Atemzügen ist unser Atem 
vollständig. In diesen Lufthol-
Pausenmomenten geschieht etwas: 
Der Herzschlag verlangsamt sich,  
der Blutdruck sinkt, Spannung löst 
sich – im Körper und in der Seele. 
Es ist, als ob der ganze Mensch kurz 
Zeit bekommt, um sich selbst wieder 

Der Advent ist eine solche Pause im 
Jahresatem. 
Er liegt zwischen Dunkel und Licht, 
zwischen Schon und Noch-nicht. 
Zeit, um Pause zu machen, es 
ruhiger angehen zu lassen. Und doch 
fällt genau das gerade im Advent so 
schwer: So vieles will noch erledigt 
werden, so vieles drängt, bevor das 

Jahr zu Ende geht. 
Dann zu merken: Ich muss nicht 
alles kontrollieren. Ich darf still 
werden, auch wenn um mich herum 
alles in Bewegung ist. Das kann 
heilsam sein. 

Unsere Gemeinde steht in einer 
Zwischenzeit. 
Ein Atemzug geht zu Ende, ein neuer 
beginnt. Dazwischen: eine Pause. 
Ein Übergang in eine andere Zeit.  

Wir brauchen diese Pause, um 
uns neu auszurichten – um Kraft 
zu sammeln, Vertrauen zu fassen, 
um zu spüren, dass Gott auch im 
Dazwischen wartet. 
Denn Gott ist in jedem Einatmen, 
wenn Neues beginnt und wir Kraft 
schöpfen. Gott ist im Ausatmen, 
wenn wir loslassen und Vertrauen 
lernen. Und Gott ist in den Pausen 
dazwischen – in den stillen 
Momenten, in denen nichts geschieht 
und doch alles möglich wird. 

Und so wünsche ich uns, dass wir 
in diesem Advent die Pausen nicht 
fürchten, sondern ihnen Raum geben. 
Dass wir tief atmen – und spüren, wie 
Gott uns hält zwischen den Zeiten 
und auf dem Weg in das Neue. 

Es grüßt Sie herzlich  
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Aus dem Presbyterium

Fusion der Ev. Kirchengemeinden 
im Bielefelder Süden 

Am 1. Januar 2026 geht es los: Die 
Fusion der fünf ev. Kirchengemein-
den ist dann vollzogen. 
Die neue Gemeinde heißt Evan-
gelische Kirchengemeinde Biele-
feld-Süd. 
Die fünf evangelischen Kirchen-
gemeinden im Bielefelder Süden 
– Brackwede, Quelle-Brock, Sen-
ne-Emmaus, Sennestadt und Um-
meln – sowie der Verband der Ev. 
Kirchengemeinden in Brackwede 
haben ihre Verhandlungen erfolg-
reich abgeschlossen: Zum Jahresbe-
ginn 2026 entsteht die Evangelische 
Kirchengemeinde Bielefeld-Süd. 
Sie ist Rechtsnachfolgerin aller bis-
herigen Gemeinden und des Verban-
des und zählt rund 20.500 Gemein-
deglieder. 
„Wir sind dankbar, dass wir den ge-
meinsamen Weg so erfolgreich ge-
stalten konnten“, sagt Pfarrer Volker 
Gravemeier, Vorsitzender des Ver-
bandes. „Mit der neuen Kirchenge-
meinde bündeln wir unsere Kräfte 

Kirche, die im Bielefelder Süden 
auch in Zukunft lebendig, vielfältig 
und verlässlich bleibt.“ 

Vereinigungsgottesdienst mit an-
schließendem Fest 

-
chengemeinde wird am Sonntag, 
den 11. Januar 2026, um 11 Uhr 
gefeiert. In der Bartholomäuskir-
che in Brackwede -
nigungsgottesdienst statt. Die Fest-
predigt hält Superintendent Frank 
Schneider. Im Anschluss sind alle 
Gemeindeglieder und Interessierten 
zu einem Imbiss und Begegnungen 
eingeladen. 

Hintergrund 

Die Fusion ist eine Antwort auf die 
sich verändernden Rahmenbedin-
gungen der Kirche. Sinkende Ge-
meindegliederzahlen und knapper 
werdende Ressourcen machen ein 
engeres Zusammenwirken notwen-
dig. Durch die Vereinigung werden 

Zusammenarbeit, ein breiteres An-
gebot und eine stärkere Präsenz im 
Bielefelder Süden. 

Neue Strukturen – 
eine Gemeinde, viele Orte 

Künftig gibt es nur noch ein gemein-
sames Leitungsgremium. Bis zur 
nächsten Kirchenwahl 2028 über-
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Aus dem Presbyterium

nimmt ein Bevollmächtigtenaus-
schuss die Leitung, der paritätisch 
mit Mitgliedern aus allen fünf Ge-
meindeteilen besetzt ist. 
Zugleich bleiben die Gemein-
den vor Ort lebendig: In Ummeln, 
Brackwede, Quelle, Senne und Sen-
nestadt werden Standortausschüs-
se gebildet, die die Verantwortung 
für das Gemeindeleben tragen. Das 
Pastoralteam arbeitet künftig in zwei 
Regionen: Quelle, Brackwede und 
Ummeln bilden eine Einheit; Senne 
und Sennestadt die andere. Zugleich 
sollen gesamtgemeindliche Projek-
te wie die Jugendfreizeit nach Nor-
wegen weitergeführt und ausgebaut 
werden. 

Zukunft gestalten 

Mit der Fusion beginnt ein Aufbruch: 
Ab Januar startet ein Zukunftspro-
zess, in dem zentrale Arbeitsfelder 
neu aufgestellt werden. Dazu gehö-
ren ein gemeinsames Gottesdienst-
konzept, eine Gebäudestrategie so-
wie Konzepte für Kirchenmusik, 
Seniorenarbeit, Jugendarbeit und 
vieles mehr.  
Parallel werden derzeit die letzten 
Hausaufgaben erledigt: Ein neues 
Siegel, ein Gemeindelogo, ein ein-
heitliches Corporate Design sowie 
ein gemeinsamer Gemeindebrief 
und eine Website entstehen. Damit 

bekommt die neue Gemeinde auch 
nach außen ein erkennbares Gesicht. 
„Wir wollen die Chancen nutzen, 

Diakonin Melanie Henke. „Unsere 
neue Gemeinde soll ein Ort sein, 
an dem Glauben lebendig wird, Ge-
meinschaft wächst und Menschen 
aller Generationen ein Zuhause ha-
ben – in Zukunft verstärkt auch jun-
ge Menschen.“ 

Das bedeutet für Senne Emmaus?
 
Das Gemeinde-Leben vor Ort in 
Gottesdiensten, Gruppen, Kreisen, 

-
chenmusik bleibt bestehen. 
Auch die Ansprechpartnerinnen aus 
dem Interprofessionellen Pasto-
ral-Team bleiben dieselben: 

Seredszus für ihre jeweiligen Bezir-
ke und Diakonin Wolf für das Seni-
orenzentrum Breipohls Hof und ein-
zelne Angebote der Seniorenarbeit. 
Zusätzlich zum Bevollmächtigten-
ausschuss wird ein Standortaus-
schuss gebildet, der die Gemeindear-
beit in Senne plant und koordiniert. 
Er wird das Bindeglied zwischen  
der Gemeinde vor Ort und dem 
Presbyterium sein. 

Pfarrerin
Dorothee Seredszus
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Ein Abschied und ein Neuanfang: 
Die letzte Ausgabe des Gemeinde-
briefs der Emmaus-Gemeinde 

Mit dieser Ausgabe verabschieden 
wir uns vom Gemeindebrief der Em-
maus-Gemeinde. Viele Jahre war er 
ein treuer Wegbegleiter – hat über 
Gottesdienste, Veranstaltungen, 
Gruppen und Menschen informiert 
und dabei immer wieder gezeigt, 
wie vielfältig und lebendig unser 
Gemeindeleben ist. 

Unser herzlicher Dank gilt den Eh-
renamtlichen, die in den vergange-
nen Jahren mit viel Engagement, 
Zeit und Sorgfalt daran gearbeitet 
haben, dass jede Ausgabe entstehen 
konnte. Im aktuellen Redaktions-
team sind das Gerlinde und Frie-
demann Hartlieb, Ursula Loewner, 
Annika Wöhrmann und Carsten 
Wöhrmann. Daneben stehen viele 
weitere Personen, die sich im Lau-
fe der Jahre in der Arbeit im Ge-
meindebrief eingebracht haben, von 
der Erstellung bis zur Verteilung.  

Ihnen allen gilt unser Dank.  

Mit der anstehenden Fusion zur 
Kirchengemeinde Bielefeld Süd be-

-
keitsarbeit eine neue Phase. Ein neu-
es Redaktionsteam hat bereits seine 
Arbeit aufgenommen. Gemeinsam 
wird über Layout, Inhalte und Struk-
tur des neuen Gemeindebriefs bera-
ten. Aufgrund der vielen Themen 
und Überlegungen ist derzeit noch 

erscheinen wird – voraussichtlich in 
der ersten Jahreshälfte. 

Möchten Sie den neuen Gemeinde-
brief mitgestalten? Wer Interesse 
hat, sich im neuen Redaktionsteam 
zu engagieren, ist herzlich eingela-
den. Wir freuen uns über Menschen, 
die Lust haben, Ideen einzubringen 
und die neue Form mitzugestalten.
 
Kontaktperson ist Pfarrerin  

 

05246 7094942 

Letzte Ausgabe des Gemeindebriefs
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Schutzkonzept zum Schutz vor 
sexualisierter Gewalt der Ev. Em-
maus Kirchengemeinde Senne 

„Als Kirchengemeinde tragen wir 
Verantwortung für die Menschen, 
die zu uns kommen, die an unseren 
Angeboten teilnehmen und in ihnen 
mitwirken, vor allem für Kinder und 
Jugendliche. Wir tragen Verantwor-
tung für die Haupt- und Ehrenamtli-
chen, die sich in unserem Wirkungs-
kreis engagieren.“ 
Mit diesen Worten beginnt unser 
Schutzkonzept, das das Presbyteri-
um auf seiner Sitzung im Juni be-
schlossen hat. 
Es ist damit verbindlich in unserer 
Emmaus - Gemeinde gültig. 
Alle Mitarbeitenden (haupt- und 
ehrenamtliche), alle Gruppen und 

-
sem Konzept zu orientieren und die 
Schutzstandards zu gewährleisten. 
Jede und jeder von uns ist verant-
wortlich, zum Wohl vor allem der 
Schutzbedürftigen wachsam zu sein, 
Grenzverletzungen zu melden und 
natürlich zu meiden. 
Das Konzept ist auf der Homepage   
www.emmaus-senne.ekvw.de ein-
sehbar. 
In ihm sind Präventionsmaßnah-
men genannt. Außerdem enthält das 
Konzept einen Notfallplan, wie ver-
bindlich zu handeln ist.  

Kontaktdaten von kirchlichen Mel-
de- und Beratungsstellen sind im 
Anhang aufgeführt. 

Menschen, die Beobachtungen ge-

auch in den Schaukästen, auf der 
Website und im Gemeindebrief. 
Sinn und Ziel dieses Schutzkon-
zeptes ist es, durch eine Atmo-
sphäre von Achtsamkeit und Res-
pekt sexualisierte Gewalt erst gar 

Fachliche Beratung zum Schutz vor 
sexualisierter Gewalt und Melde-
stelle: 

• 
sexualisierter Gewalt  

      Mobil: 0151-57659323     

• Zentrale Anlaufstelle help  -  
unabhängige Information für 

      Tel: 08005040112    
      E- Mail: 

• Meldestelle der Evangelischen 
Kirche von Westfalen  

      Tel: 0521-594381    

Weitere Anlaufstellen stehen auf der 
Website www.emmaus-senne.ekvw.de

Schutzkonzept
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Altar der Lutherkirche

Mose baute einen Altar und nannte 
ihn: Der HERR mein Feldzeichen. 

2. Mose 17,15

Von der Senne nach Sachsen  
Am 2. Oktober 2025 wurde der acht-
eckige Altar aus der Lutherkirche ab-
geholt. Vielen Dank allen, die bei der 
Verladung tatkräftig mitgeholfen ha-
ben. Vielleicht stellt sich aber nun die 
Frage, wo er denn hingekommen ist? 
Das sei im Folgenden beantwortet.   

Die Evangelischen Fachkliniken 
Heidehof gGmbH gehören zur Dia-
koniestiftung in Sachsen. Der Haupt-

in Weinböhla im Landkreis Meißen 
– dort wo seit 315 Jahren das Por-
zellan mit den gekreuzten Schwer-
tern hergestellt wird. Es handelt sich 
um eine große Suchtklinik. Sie bie-
tet volljährigen Patienten, die unter 

-
krankungen leiden, Langzeitrehabi-
litationen an: Alkohol, Medikamen-
te, illegale Drogen. Durchschnittlich 
100 bis 120 Menschen werden stati-
onär behandelt. Die Einrichtung be-
steht seit 1998. 

-
de wohnen die Rehabilitanden in 
mehreren freistehenden Gruppen-
häusern. Neben dem Hauptgebäu-
de ergänzen Sportanlagen, eine 
Gärtnerei mit Gewächshäusern und 
eine Tischlerei den Bestand. Die 
Aufenthaltsdauer beträgt bei Alko-
holabhängigkeit ca. 14, bei Drogen-
abhängigkeit ungefähr 25 Wochen. 
Eine Besonderheit bildet das An-
gebot „Mit Kind im Heidehof“ für 
Elternteile mit ein oder zwei noch 

ermöglicht Müttern bzw. Vätern 
tagsüber die Teilnahme an den The-
rapien, während sich eine integrierte 
Kindertagesstätte um deren Kinder 
kümmert. Die Teichlandschaft um 
Schloss Moritzburg, der Jagdresi-
denz der sächsischen Könige, prägt 
die reizvolle Umgebung. 
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Altar der Lutherkirche

Im Erdgeschoss des Haupthauses 

rundem Grundriss und ringsher-
um angeordneten Sitzbänken. Dem 
Eingang gegenüber fallen zwei auf 

-
breliefs aus Kupfer ins Auge. Sie 
zeigen die Schöpfungsgeschichte 
und die Arche-Noah-Erzählung. Da-
zwischen stand bisher ein einfacher 
Tisch. Nun schmückt an dieser Stel-
le der Altar aus der Lutherkirche die 
Kapelle. Er fügt sich harmonisch 
ein. 

Innerhalb der Klinik bietet die Ka-
pelle einen Ort der Stille und des Ge-
bets. Im Rahmen der Seelsorge dient 
sie Einzel- und Gruppenandachten 
sowie dem persönlichen Gespräch. 
Auch die regelmäßige Kindelbibel-

dort statt. Tagesseminare für Reha-
bilitanden und ihre Angehörigen 

beginnen hier mit einer Morgen-
andacht. Immer wieder zeigt sich, 
dass Seelsorge gerade auch in der 
Suchtrehabilitation die Tätigkeit der 
Therapeuten und Ärzte ergänzen 
kann, weil sie aus einer anderen Per-
spektive auf den Menschen blickt.  

Die Evangelischen Fachkliniken 
Heidehof sind dankbar, dass nun 
ein würdiger Tisch des HERRN den 
Mittelpunkt der Kapelle bildet. Die 
Erinnerung an seine Herkunft aus 
der Lutherkirche bleibt unvergessen. 

Dr. Sebastian Meyer-Stork, 
Klinikseelsorger
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Rückblick - Norwegen-Freizeit

In den letzten beiden 
Sommerferienwochen machten sich 
42 Jugendliche aus dem Bielefelder 
Süden und Verl auf den Weg nach 
Norwegen – zur Jugendfreizeit 
2025! Begleitet wurden sie von 
einem engagierten Team junger 
Erwachsener, den Freizeitleitungen 

einem großartigen Küchenteam, 
unserem Busfahrer Christian und 
Camp-Arzt Lukas. 

Es waren zwei wunderbare 
Wochen: mit abwechslungsreichem 
Programm, Spiel, Spaß und Karaoke, 
mit Schafen vor der Haustür und 
Weihnachten im August. Mit 
Gesprächen über Gott und die Welt, 
mit Gebeten, Liedern und vielen 
besonderen Momenten.

Wir sind als Gemeinschaft 
zurückgekehrt – dankbar, erfüllt 
und mit jeder Menge Erinnerungen 
im Gepäck. Und: Wir freuen uns 
schon jetzt aufs nächste Jahr! Alle 
Jugendliche zwischen 13 und 16 
Jahren sind herzlich eingeladen, 
mitzufahren und mit uns die 
schönsten zwei Wochen des Jahres 
zu erleben!
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Einladung Norwegen-Freizeit 2026
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Impressionen - Erntedankgottesdienst

Impressionen - Ehrenamtlichenfest
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Einladung zur ökumenischen Bibelwoche

Ökumenische Bibelwoche 
03.02. bis 13.02.2026  

Das Buch Ester - 
Vom Feiern und Fürchten 

Das biblische Buch Ester schillert 
vielschichtig zwischen Partys und 
Pogromen - wie ein schrill-düsteres 
Wackelbild. Aber auch etwas 
anderes ist merkwürdig an diesem 
Buch: "Gott" kommt gar nicht 
vor. Dafür aber das pralle Leben 
zwischen Feiern und Fürchten. Die 
Geschichte stellt mehr Fragen, als 
sie Antworten liefert. Die Frage 
aller Fragen: Wo ist und bleibt Gott 
in diesem Leben? 
 
Im Buch Ester wird berichtet, wie 
Ester, die Gemahlin des persischen 
Königs, die Juden Persiens vor der 
Verfolgung durch den Hofbeamten 
Haman rettet. 

Das Drama der Königin Ester 
ermutigt zur Gottsuche in einem 
Leben, in dem sich Gott nicht 
aufdrängt. Die Erzählung verbindet 
uns auch auf besondere Weise mit 
der Tradition unserer jüdischen 
Geschwister. Das jüdische Purimfest 
geht direkt auf die Ereignisse zurück, 
die im Buch Ester erzählt werden. 

Die ökumenische Bibelwoche 
2026 lädt dazu ein, in die Texte aus 
dem Buch Ester einzutauchen und 
seine grundlegenden Fragen unter 
anderem anhand einer jüdischen 
Auslegung von Exegetin Annette M. 
Boeckler neu zu entdecken. 
 
Wir laden ein, aus verschiedenen 
Perspektiven und mit verschiedenen 
Zugängen dem Buch Ester zu 
begegnen. 

wird anschaulich, fundiert und gut 
verständlich eine Einführung in das 
Buch geben.  

Bibliolog und Godly Play können 
in der Bibelwoche entdeckt werden. 
Wir können uns kreativ mit Farbe 
und Stift mit den Texten befassen.  

Immer gilt: Es werden keine 
Vorkenntnisse vorausgesetzt. 
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Wir laden herzlich ein zu unseren 
besonderen Gottesdiensten in der 
Advents- und Weihnachtszeit: 

2. Advent – Sonntag, 7. Dezember 
-

liengottesdienste statt: 

In der Friedenskirche gestalten Kin-
der und Erzieherinnen der Kita „Die 
Arche“ gemeinsam mit Pfarrerin 
Dorothee Seredszus den Gottes-
dienst rund um den Nikolaus. 

In der Lutherkirche feiern Kinder 
und Erzieherinnen des Lutherkin-
dergartens mit Pfarrerin Nicole 

verabschieden wir außerdem Kristi-
na Lekic, die langjährige Leitung des 

Kindergartens, in den Ruhestand. 

3. Advent – Sonntag, 14. Dezember 
Ein adventlich-musikalischer Got-
tesdienst mit Gospelchor und Band 
lädt um 10 Uhr zum Mitsingen und 
Mitfeiern ein. Die Gestaltung über-
nimmt Pfarrerin Dorothee Sereds-
zus. 

Sonntag, 28. Dezember 
Zum Jahresausklang – und kurz vor 
der Gemeindefusion am 1. Januar 
– feiern wir einen besonderen Got-
tesdienst unter dem Motto „Tschüss 
Emmaus – wir sagen Danke“. 
Gemeinsam erinnern wir uns, schau-
en zurück auf viele schöne Jahre 
und lassen uns stärken für das, was 
kommt.

Besondere Gottesdienste

„Let´s Gospel“ bei uns in Emmaus

Das große Mitsingprojekt des Evan-
gelischen Kirchenkreises Gütersloh 

Friedenskirche statt. Unter Leitung 
von Tim Edler und in Kooperation mit 
dem Emmaus Gospelchor soll ab Ja-
nuar 2026 im Projektchor mitreißende 
Gospelmusik erarbeitet werden, die 
im Rahmen eines Gospelgottesdiens-
tes am 15. März in der Friedenskirche 
zum Klingen kommen wird.

Singen.

Die Probentermine sind jeweils 
mittwochs um 20:00 Uhr -
den am 28.01., 11.02., 25.02. und 
11.03. statt. Ab sofort können sich 
Interessierte per Email bei Tim Ed-
ler unter tim@edler-music.de an-
melden.

Gospel-Mitsingprojekt – Save the date!
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Einladung zum Gospelgottesdienst 

Live-Gospelmusik im Gottesdienst

In der Friedenskirche wird der 
Gottesdienst am 3. Advent wieder 
fröhlich und laut, dabei aber nicht 
weniger besinnlich! 
Wir singen mit Begleitung einer 
Band moderne Weihnachtsmusik 
und laden die Gemeinde zum 
kräftigen Mitsingen ein. Gemeinsam 
bringen wir die Kirche zum Klingen 
und Freude in unsere Herzen! 
Pfarrerin Seredszus wird den 
Gottesdienst halten und die biblische 
Adventsbotschaft nahebringen. 

Beginn ist am 14.12.2025 vormittags 
um 10 Uhr in der Friedenskirche. 

Alle sind herzlich willkommen. 

Seit über 10 Jahren gestalten wir 
Gottesdienste mit, wie zuletzt der 
Gottesdienst am Reformationstag.  
Der Gospelgottesdienst am 3. Advent 
ist bereits Tradition und stellt einen 
jährlichen Höhepunkt unserer Chor-
Aktivitäten dar. Besonders, wenn 
wir, wie auch in diesem Jahr, mit 
Band auftreten können. 

Kommt gerne und singt mit uns. 
Wir freuen uns auf Euch. 

Der Gospelchor der 
Ev. Emmaus-Kirchengemeinde Senne
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Lebendiger Adventskalender

Auch in diesem Jahr gibt es wieder 
den Lebendigen Adventskalender 

Türen, um Begegnungen „Raum zu 
geben“. Auch wenn sich diesmal 
nicht für jeden Tag Gastgeberinnen 
und Gastgeber gefunden haben, be-
steht reichlich Gelegenheit, Freun-
de, Bekannte und im besten Fall 

-
ßen oder drinnen - jeweils um 
18 Uhr (Ausnahme am 15.12 
18:30 Uhr!) statt und dauern  
30 – 60 Minuten.

Fühlen Sie sich eingeladen und  
erleben Sie Gemeinschaft!

So. 30.11. 

Mo. 01.12.

Di. 02.12.

Do. 04.12.

So. 07.12.

Di. 09.12.

Do. 11.12.

Fr. 12.12.

So. 14.12.

Mo.15.12. 

(18:30 Uhr!)

Mi. 17.12.

Do. 18.12.

So. 21.12.

Gottesdienst zum 1. Advent 

Schumann, Speerweg 3a

Eckert, Sonnentauweg 44

Paul, Sennehof 47

Gottesdienst zum 2. Advent

Kröhnert, Hafnerweg 17

Herdelt, Windelsbleicher Str. 232

Förderverein Lutherkirche, Tulpenweg 9

Gottesdienst zum 3. Advent

, 

Musikschule Senne - Windelsbleicher Str. 210

Rest, Am Fichtenbrink 29a

Rupprecht, Bretonische Str. 66

Gottesdienst zum 4. Advent
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Einladung zum Krippenspiel
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Gottesdienst auf dem Rollfeld
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Weihnachtsgottesdienste

24.12. - Heiligabend

Lutherkirche
14:30 Uhr
Christvesper für Familien
Pfarrer Berk

Christus Gemeindehaus
16:30 Uhr
Christvesper für Familien 
mit Krippenspiel 

25.12. - 1. Weihnachtstag

Kreuzkirche (Sennestadt)
10:30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfarrer Gravemeier

26.12. - 2. Weihnachtstag

Friedenskirche
10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

Friedenskirche
15 Uhr
Christvesper mit Krippenspiel für 
Familien

18 Uhr
Christvesper
Pfarrerin Seredszus

23 Uhr
Christmette
Pfarrer i. R. Mallas

Auf dem Flugplatz
16:30 Uhr
Gottesdienst auf dem Rollfeld
Pfarrerin Seredszus
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Gottesdienste in Emmaus

Christusgemeindehaus

07.12. 2. Advent

21.12. 4. Advent

14.12. 3. Advent

28.12. 1. S. n. Weihnachten

31.12. Silvester

01.01. Neujahr

04.01. 2. S. n. Weihnachten

Weihnachten

11.01. 1. S. n. Epiphanias

18.01. 2. S. n. Epiphanias

25.01. Letzter S. n. Epiphanias

01.02. Septuagesimae

08.02. Sexagesimae

15.02. Estomihi

22.02. Invokavit

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Seredszus

Weihnachtsgottesdienste auf S. 17!

10 Uhr Gottesdienst "Tschüss Emmaus - Wir sa-
gen danke!" Pfarrerinnen Seredszus & Hoffmann

11 Uhr Festgottesdienst 

10 Uhr Frauenhilfsjahresfest Gottes-
dienst m. Abendmahl Pfarrerin Seredszus

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Seredszus

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer i. R. Biermann

11 Uhr Gottesdienst für alle Schuh-
größen Pfarrerin Seredszus
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Gottesdienste in Emmaus

Friedenskirche Lutherkirche

18 Uhr Andacht zu Neujahr 
mit dem Förderverein Lutherkirche

10 Uhr Gottesdienst

11 Uhr Familiengottesdienst mit 
Lutherkindergarten 

17 Uhr Jahresabschlussgottesdienst 
mit Abendmahl 

11 Uhr Familiengottesdienst mit Kita 
"Die Arche" Pfarrerin Seredszus
10 Uhr Gottesdienst mit Gospelchor 
und Band Pfarrerin Seredszus

Weihnachtsgottesdienste auf S. 17!

zur Vereinigung der Kirchengemeinden
Bartholomäuskirche Brackwede, Superintendent Frank Schneider

10 Uhr Gottesdienst

10 Uhr Gottesdienst
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Am Samstag den 10. Januar 2026 
ab 10 Uhr wird die Ev. Jugend Sen-
ne zum 20. Mal oberhalb des Flug-
platzes ausgediente Weihnachtsbäu-
me einsammeln. 

Überall dort, wo ein Baum gut sicht-
bar an der Straße steht, wird dieser 
aufgeladen und mitgenommen. Bei 
Mehrfamilienhäusern ist eine Kenn-
zeichnung des Baumes mit Namen 
hilfreich. Auf der Karte erfahren Sie, 
ob an Ihrer Straße gesammelt wird. 

Jubiläums-Weihnachtsbaumsammlung

Quelle: bielefeldKARTE Kartenbild © Stadt Bielefeld
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Vorstellung der Beratungsstelle "Mutwerkstatt"

Die Familien- und Erziehungsbera-
tungsstelle (Mutwerkstatt)  der Di-
akonie für Bielefeld stellt sich mit 
ihren zwei Standorten in Bielefeld 
Mitte und Sennestadt vor.   

Wir beraten Bielefelder  Eltern, Kin-
der, Jugendliche und junge Erwach-
sene bis zum 27. Lebensjahr aus 
allen Stadtteilen zu Fragen oder Pro-
blemen rund um die Familie. Dies 
können Paarprobleme, aber auch 
Fragen zu Trennung und Scheidung 
sein. Ebenso zu Erziehungs- und 
Entwicklungsfragen und zu persön-
lichen Themen.  

In der Paulusstraße ist die Beratungs-
stelle für Schwangere, Schwanger-

-
alpädagogik integriert.  Ein Teil 
des Angebots sind z.B. Schwanger-

bei Pränataldiagnostik, vertraulicher 
Geburt, nach Schwangerschaftsab-
bruch und Fehl- und Totgeburt, Se-
xualberatung. Ebenso die Bundes-
stiftung „Mutter und Kind“. 

Nähere Infos  und alle Angebote der 
Lotsenstelle für Alleinerziehende 

-
hend-bielefeld.de  
Die Beratungsstellen sind unter 
0521-98892601, 05205-2880 und 

-

er-bielefeld.de erreichbar. Wir be-
raten unabhängig von Religion, 
Behinderung, ethischer Herkunft, 

und Familienstand. Die Beratung 
ist kostenfrei, vertraulich und auf 
Wunsch auch anonym. 

Familienberatung in der Paulus-
strasse ist Donnerstags von 8:30- 
9:30 Uhr. 

Schwangerschaftskonfliktberatung 
ist immer Donnerstag von 13:30 bis 
16:00 Uhr und Freitag von 11:30 bis 
14:00 Uhr.  

Über Spenden würden wir uns sehr 
freuen. 
Diakonie für Bielefeld 
Sparkasse Bielefeld 
IBAN: DE52 4805 0161 0029 99 
Spendenzweck: 
Beratungsstelle Mutwerkstatt 

Wir freuen uns auf sie! 
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Einladungen des Fördervereins Lutherkirche

Der Förderverein Lutherkirche 
berichtet und lädt herzlich ein in die 
Lutherkirche, Tulpenweg 9:

20 Jahre Förderverein

Im November 2005 wurde der 
Förderverein Lutherkirche e.V. 
gegründet.
Der seit dem Jahr 2006 zur Emmaus-
Kirchengemeinde gehörende „Bezirk 
Lutherkirche“ musste damals aus 
Kostengründen sein Gemeindehaus 
abgeben und die Gruppenräume für 
die Gemeindearbeit in die Kirche 
integrieren.
Um den Umbau und einen Teil 

können, wurde der Förderverein ins 
Leben gerufen. Auch ein weiterer 
Rückbau der Lutherkirche wurde 
dann aus Kostengründen noch 
erforderlich. Auch an diesen Kosten 
beteiligt sich der Förderverein. Alle 

im multifunktional umgebauten 

Ziel des Vereins ist es, die 
Lutherkirche als Ort für 
Gottesdienste, für Aktivitäten von 
Gemeindegruppen und für kulturelle 

erhalten.

Seit Jahren lädt der Förderverein der 
Lutherkirche unter dem Titel:

„KulturKircheLuther 
präsentiert“

zu einem abwechslungsreichen 
(Kultur-) Programm ein. Diese 
Veranstaltungen dienen der 

Erhalt der Lutherkirche und sollen 
den multifunktional zu nutzenden 
Kirchenraum beleben. Unsere 
Veranstaltungen beginnen i.d.R. mit 
einem gemütlichen Abendimbiss, 
dem sich das jeweilige Programm 
anschließt, z. B.:
Autorenlesungen   Filmabende    
Konzerte Kabarett         Feste
Improtheater   Krimidinner 

Spieleabende

Haben wir Ihr Interesse geweckt 
mitzugestalten?!

Dann wenden Sie sich doch gern an 
eines der Vorstandsmitglieder:
Gudrun Hilbig, Tel.: 05209-4894; 
Brunhilde Neumann, Tel.: 05209-
4688; 
Brigitte Zimmermann-Henseler, 
Tel.: 05209-5099.

Wir vom Förderverein freuen uns 
auf Menschen, die sich gern kreativ 
engagieren möchten und ihre Ideen 
einbringen wollen!
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Einladungen des Fördervereins Lutherkirche

„Dabeisein ist alles!“ - ist 
auch weiterhin ein Motto der 
KulturKircheLuther.

So möchten wir herzlich zu den 
nächsten Veranstaltungen einladen:

* „Lebendiger Adventskalender“
am 12.12.2025, 18.00 Uhr
Erstmals wird sich der Förderverein 
am „Lebendigen Adventskalender“ 
beteiligen. Nach einem besinnlichen 
Teil mit Musik, Liedern und 
Texten wollen wir das adventliche 
Zusammensein bei Punsch und 
Keksen gemütlich ausklingen lassen.

* Andacht zum Neujahrsabend 
2026 um 18.00 Uhr
Wir möchten unsere Tradition 
fortsetzen und laden wieder herzlich 
zu einer Neujahrsandacht in die 
Lutherkirche ein.
Musik, besinnliche aber auch heitere 
Texte und Gebete sollen wiederum 
im Mittelpunkt der Andacht stehen. 
Sie können auch gern selbst einen 

Text zum Vorlesen mitbringen! 
Anschließend laden wir ein, mit 
einem Gläschen Sekt oder Saft 
gemeinsam auf das Neue Jahr 
anzustoßen und miteinander ins 
Gespräch zu kommen.

* Spieleabend für Alt und Jung 
am 06.02.2026 um 18.00 Uhr
Wir laden herzlich ein, gemeinsam 
neue und schon bekannte Spiele 
auszuprobieren. Das kann auch 
Generationen-übergreifend Spaß 
machen! Wir möchten das gerne 

Zwischendurch können wir uns mit 
einem leckeren Imbiss stärken.

Lutherkirche statt!

Doch zunächst wünschen wir 

Advents- und Weihnachtszeit und 

neues Jahr.

Der Vorstand des Fördervereins
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Brackweder Lebensmittelpunkt - Weihnachtskiste

Aktion Weihnachtskiste in neuer 
Ausgabestelle
Brackweder Lebensmittelpunkt 
erfüllt Weihnachtsträume

Es ist wieder so weit: das 
Weihnachtsfest steht kurz bevor 
und wir starten erneut mit 
unserer sehr erfolgreichen Aktion 
„Weihnachtskiste" Unter dem Motto 
„wir erfüllen Wünsche“ möchten 
wir mit Ihrer Hilfe bedürftigen 
Menschen in unserem Stadtbezirk 
zum Weihnachtsfest eine besondere 
Freude bereiten.

Nicht jeder in unserem Land hat ein 
tägliches Auskommen. Besonders zu 
Weihnachten macht sich bemerkbar, 
dass mancher Lebensunterhalt nicht 
reicht, um den Gabentisch zu füllen.

Was vielen von uns als normal 
erscheint, kann für andere 
äußerst schwierig sein: genügend 
Nahrungsmittel zu bekommen. Wir 
arbeiten in unserem Stadtteil daran, 
in Armut lebende Mitbürgerinnen 
und Mitbürger zu unterstützen. Wir 
helfen deshalb Woche für Woche 
dabei, die Grundversorgung mit 
Nahrung zu sichern.

Zum Weihnachtsfest soll es mit Ihrer 
Hilfe aber etwas Besonderes sein.

Machen Sie bedürftigen Familien zu 
Weihnachten ein Geschenk.

mit haltbaren Lebensmitteln und 
verschönern Sie dieses nach Ihren 
Vorstellungen für Menschen aus 
unserem Stadtteil, die sich nicht viel 
leisten können.

Die Zahl der Haushalte nimmt 
zu, die auf Hilfe angewiesen sind. 
Insbesondere ältere Menschen und 

heraus zunehmend den Weg zu den 
Ausgabestellen von Lebensmitteln.

Wenn Sie einer Familie aus 
Ihrer Nachbarschaft eine Freude 
bereiten wollen, bitten wir um 
Ihre Unterstützung; mit einer 
Weihnachtskiste.

Die Kiste sollte Nahrungsmittel 
enthalten, die nicht gekühlt werden 

Konserven, Klöße, Reis, Nudeln, 
etwas Süßes für den Gabentisch. Ein 
Kuchenrezept mit Zutaten, alles für 

Beispiele. Auch Hygieneartikel wie 
Zahnbürste, Seife usw. kommen gut 
an und sind sehr willkommen.

Wichtig: Alles sollte haltbar 
verpackt sein. Verwenden Sie bitte 
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Brackweder Lebensmittelpunkt - Weihnachtskiste

Kiste oder verschließen Sie Ihre 
Kiste mit einer durchsichtigen Folie 
oder ähnlichem, damit der Inhalt 
sichtbar ist.

Bitte keine alkoholhaltige Ware in 
die Kiste packen.

Wählen Sie die Größe Ihres Paketes 
nach der Personenzahl aus, die 
Sie beschenken möchten. Ganz 
besonders freuen sich die Menschen 

über einen persönlichen Gruß 
„Fröhliche Weihnachten“, eine 
Kerze oder Servietten.

Mit dieser Aktion möchten 
wir gemeinsam mit Ihnen zum 
Weihnachtsfest ein besonderes 
Zeichen der Solidarität setzen.

Gerne nehmen wir auch gut 
erhaltenes und funktionierendes 
Spielzeug für Kinder entgegen.

folgenden Stellen abgeben:

Bezirksamt Brackwede, Haupteingang Foyer Germanenstrasse 22.
Mittwoch, 10.12.2025 von 12:00 – 18:00 Uhr

Bezirksamt Senne, Windelsbleicher Strasse 242. Foyer
Mittwoch, 10.12.2025 von 12:00 – 18:00 Uhr

St. Bartholomäus-Gemeindebüro kath. Kirchengemeinde Senne, 
Windelsbleicher Str. 236, Dienstag, 09.12.2025 von 09:00 – 11:00 Uhr

Ev. Emmaus-Kirchengemeinde Senne, Buschkampstraße 147
Dienstag, 09.12.2025 und Mittwoch, 10.12.2025, von 09:00 - 12:00 Uhr

Direkt beim Brackweder Lebensmittelpunkt, Auf der Schanze 3
Mittwoch, 10.12.2025 von 12:00 – 17:00 Uhr
Freitag, 12.12.2025 von 09:00 – 17:00 Uhr

Ansprechpartner: Klaus Milsmann



Seite 34

Wir gedenken / Wir gratulieren

Gestorben:
25.07. Renate Hofmann  83 J.
25.07. Mick Pisu  33 J.
28.07. Norbert Wöhrmann  77 J.
02.08. Johanna Köhler  91 J.
03.08. Erika Domeratzki  68 J.
08.08. Kurt Boguschewski  94 J.
21.08. Christine Stötzel  66 J.
22.08. Kurt Siewert  89 J.
22.08. Gerhard Griese  93 J.
23.08. Helga Bläsing  91 J.
28.08. Karl Heinz Räker  92 J.
28.08. Manfred August 
    Giebel  86 J.
30.08. Werner Fechner  88 J.
01.09. Alla Götting  79 J.
03.09. Hannelore Lanwermann 78 J.
03.09. Margret Weber  85 J.
18.09. Hildegard 
    Moldenhauer  94 J.
31.08. Brunhilde Jordan  93 J.
23.09. Kornelia Maternus  74 J.
27.09. Anna Gräf  89 J.
12.10. Ursula Twelker  80 J.
18.10. Karsten Heier       81 J.
21.10. Emma Warguljak  84 J.

Taufen:
Jule Augustin
Ophelia Charlotte Thomas
Collin Arndt
Evelyn Gillich
Henri Trispel

Trauungen:
Stefanie und Malte Trispel
Wiebke und Jörg Baumhöfener

Wir gratulieren zum Geburtstag
(70, 75, 80, 85, ab 90 alle)

Emmaus-Süd:
07.12. Margret Engelke  85 J.
08.12. Jürgen Brunemann  70 J.
08.12. Hans Möller  91 J.
09.12. Maria Zander  91 J.
13.12. Georg Kunert  93 J.
13.12. Irma Schmitt  95 J.
13.12. Edgar Pede  96 J.
21.12. Karl-Wilhelm Poley  92 J.
28.12. Ingrid Conrad  85 J.
28.12. Klaus Marxen  92 J.
02.01. Ute Bienek  85 J.
02.01. Margot Kreft  102 J.
03.01. Gerda Mensendiek  91 J.
06.01. Ruth Buchholz  90 J.
07.01. Kurt Schuldt  90 J.
07.01. Ingel Groeger  92 J.
08.01. Almuth Kadagies  93 J.
10.01. Emma Warguljak  85 J.
11.01. Friedrich Kuksgauz  75 J.
14.01. Dietlinde Wauge  75 J.
15.01. Ingrid Zimmer  85 J.
15.01. Ursula Ellerbrock  91 J.
15.01. Wilfried Stüwe  92 J.
16.01. Karin Schwalm  85 J.
18.01. Sieglinde Weigmann  90 J.
18.01. Gerdi Potthast   98 J.
24.01. Doris Schröder  85 J.
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Wir gratulieren

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen Ihnen Gottes Segen!

Unsere Pfarrerinnen besuchen Sie bis auf weiteres
zum 85., 90. und 95. Geburtstag.

06.02. Aleksandr Guzenkov  70 J.
08.02. Wilfried Detert  92 J.
10.02. Inge Menke  93 J.
12.02. Brigitte 
 Zimmermann-Henseler 75 J.
13.02. Annegret Tubbesing  70 J.
15.02. Wolfgang Redeker  90 J.
17.02. Herbert Groß  97 J.
18.02. Klaus-Dieter 
    Schürmann  90 J.
21.02. Margreth 
    Hökenschnieder  75 J.
21.02. Jörg Schmidt  80 J.
22.02. Helga Beinker  95 J.
24.02. Helga Hagemann  100 J.

Emmaus-Nord:
01.12. Ingrid Oberschelp  85 J.
02.12. Siegried Brand  98 J.
03.12. Peter Dyck  98 J.
04.12. Annette Zurheide  70 J.
04.12. Siegfried Heimer  94 J.
07.12. Marianne Schaefer  90 J.

23.12. Marlies Doll  85 J.
30.12. Hartmut Schaefer  94 J.
02.01. Christa Herrmann  85 J.
03.01. Friedel Burmester  85 J.
08.01. Dieter Winkelmann  91 J.
11.01. Gerda Gritz  85 J.
18.01. Erwin Kaudewitz  92 J.
21.01. Brigitte Rabeneick  75 J.
23.01. Brita Pöhler  91 J.
30.01. Dr. Gerhard Pleuger  95 J.
04.02. Karin Hermann  85 J.
05.02. Rudolf-Axel Müller  80 J.
05.02. Günter Menze  92 J.
06.02. Heidemarie Lünstroth  80 J.
07.02. Brunhilde Forcucci  91 J.
08.02. Claudia Theisen  70 J.
10.02. Lisa Zurstraßen  92 J.
14.02. Udo Goldbeck  80 J.
14.02. Lisa Schulz  94 J.
15.02. Helga Klausmeier  80 J.
22.02. Anneliese Rudolf  85 J.
29.02. Hildegard Marten  90 J.
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Wir laden ein

Kirchenmusik

Senioren- und Familienarbeit

Gospelchor
Mittwoch, 20:00 Uhr, Friedenskirche

Alfred Schenk  05231-3014405

Frauenchor
Mittwoch, 10:00 Uhr Friedenskirche

Orgel
Gustav-Adolf Lent  40 21 13 

 
Orgel
Jinhwa Lee  0178 - 9709584

Seniorenberatung
Simone Nogossek

 94239116

Beratungsstelle für Familien, 
Kinder und Jugendliche
Reichowplatz 3 33689 Bielefeld

 05205 - 28 80

Sorgentelefon für Kinder und 
Jugendliche
(kostenlos, Mo - Fr. 13 - 20 Uhr)

 0800 - 111 0 333

Diakoniestation
 0521 - 94 23 92 00
 05209 - 91 96 005

Lutherkirche
03.12.; 16.12.; 2026: 06.01.; 20.01.; 03.02.; 
17.02.
Dienstags, 14-tägig um 15:00 Uhr
Barbara Zimmermann 05209 - 23 42

Friedenskirche
17.12.; 2026: 14.01.; 28.01., 11.02., 25.02.
Mittwochs, jeweils um 15:00 Uhr
Anke Sonnenburg  49 36 20

Seniorenclub Christusgemeindehaus
05.12., 2026: 09.01., 06.02.
Freitags, jeweils um 15:00 Uhr
Rita Hamann  40 24 70

Koordination 
Seniorenarbeit Senne
Aylin Insel

0152 09783416
www.awo-bielefeld.de

Simone Nogossek
  0171 4982489

www.diakonie-bielefeld.de
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Wir laden ein

Weitere Gruppen, Kreise und Angebote

Oekumenisches Frühstück und Mittagstisch

Abendkreis der Frauenhilfe
Christus-Gemeindehaus
03.12., 17.12., 2026: 14.01., 28.01., 11.02., 
25.02.
Mittwochs, jeweils 18:00 Uhr
Ansprechperson: 
Hilke Westernacher  41 08 53

Abendkreis Lutherkirche
03.12., 10.12. 2026: 14.01., 28.01., 04.02., 
18.02
Mittwochs, jeweils um 19:00 Uhr
Gudrun Hilbig  05209 - 48 94

Abendkreis der Frauenhilfe
Friedenskirche
11.12., 2026: 08.01., 22.01., 05.02., 19.02.
Donnerstags, 
jeweils von 16:00 bis 17:30 Uhr
Birgit Wolf  0151 40790004
      

Bibelkreis Friedenskirche
2026: 16.01., 30.01., 27.02.
Freitags, jeweils um 17:00 Uhr
Rolf Rose  49 36 11

Bibelstunde Lutherkirche
Jeden Freitag, 15:30 Uhr
Frau Strasser 05209 7849239
         0178 628 0534

Oekumenisches Frühstück
Donnerstag 9:00 Uhr in der Friedenskirche
11.12., 2026: 08.01., 22.01., 05.02., 19.02.
Gisela Kröhnert 
Petra Leifker 

Schülermittagstisch
Mo. - Do. von 12:00 - 14:00 Uhr im 
Christus-Gemeindehaus,

Mo. + Do. ab 13:00 Uhr am Bisonweg, 

Abstinenter Freundeskreis
im Caritasverband Christus-Gemeindehaus
Montag 18:30 - 20:00 Uhr

 05205 - 70 90 1
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Wir sind für Sie da

Pastoralteam

Presbyterium

Pfarrerin Dorothee Seredszus
Schopenhauerweg 18

 49 34 60

Janik Brinkkötter 

Gisela Deppermann (Luther-Kita)

Sebastian Eckert 

Ute Jung 

Michael Köhler

Gisela Kröhnert (Kita Die Arche)

Ursula Loewner (Christus-Kita)

Hans-Heinrich Möller (Baukirchmeister)

Markus Meyer-Stork 

Tanja Rupprecht 

Anke Sonnenburg (Diakonie + Kita Un-
ter´m Regenbogen)

Carsten Wöhrmann (Finanzkirchmeister)

Königsberger Str. 37
33415 Verl

05246 70 94 942

Diakonin Birgit Wolf
 0151 40790004

Gemeindebüro und Fördervereine
Fördervereine

Stiftung Fünf Brote und zwei Fische
IBAN DE65 4805 0161 0050 0265 74
Sparkasse Bielefeld

Förderkreis Friedenskirche Senne e.V.
IBAN DE43 4786 0125 0054 6450 01
Volksbank Bielefeld-Gütersloh eG

Förderverein Lutherkirche e.V.
IBAN DE89 4805 0161 0016 2129 12
Sparkasse Bielefeld

Gemeindebüro
Buschkampstr. 147 (im Gemeindehaus)
Marita Schwarzbich, Andrea Koldewey

 40 89 5  40 36 56

emmaus-senne.ekvw.de
    emmaus.auf.dem.weg
    Ev. Emmaus-Kirchengemeinde Senne
Konto:Verband der Ev. Kirchengemeinden 
in Brackwede
IBAN DE65 4805 0161 0050 0265 74
Sparkasse Bielefeld
Verwendungszweck: Emmausgemeinde und Zweck
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Wir sind für Sie da

Jugendarbeit

Kindertagesstätten

HoT Senne 
Nina Böker
Buschkampstr. 147

 40 36 22  42 97 12

Evangelische Jugend Senne
Anne Kralemann
Schopenhauerweg 14

 49 29 04 

DiakonieVerband Brackwede

Tulpenweg 9

Ev. Kita Christus +  
Familienzentrum Emmaus
Leiterin: Kristina Hildebrand 
Hermann-Windel-Str. 2, 33659 Bielefeld

 0521 - 12011 480

Ev. Kita Luther +
Familienzentrum Emmaus
Leiterin: Kristina Lekic (bis 31.12.2025)
Primelweg 17, 33659 Bielefeld

 05209 - 2243 
 kristina.lekic

Ev. Kita + Familienzentrum 
"Die Arche"
Leiter: Alexander Nolting
Max-Planck-Str. 18, 33659 Bielefeld

 0521 - 12011 460

Ev. Kita 
"Unterm Regenbogen"
Leiterin: Nele Jackmann
Schopenhauerweg 12, 33659 Bielefeld

 0521 - 12011 470

Küster

Heiko Fechner 
(Lutherkirche, Christus-Gemeindehaus)

 0151 - 280 36 889

Henning Niehaus
(Friedenskirche)

 0171 - 384 66 30


